
 

 

 
 
 
 
RID:  8. Tagung der ständigen Arbeitsgruppe des RID-Fachausschusses 

(Utrecht, 20. – 24. November 2017) 
 
 
 
Thema:  Kommentare zum informellen Dokument INF.18 (Schweiz) 
 
 
 
Mitteilung Belgiens 
 
 
 

ZUSAMMENFASSUNG 
 

Erläuternde Zusammenfassung: Zusätzliche Erläuterungen zu "besonders gro-
ßen Tankcontainern". 

 
Zu treffende Entscheidung:  / 
 
Damit zusammenhängende Dokumente: Informelles Dokument INF.18 
 
 
 
1. Im informellen Dokument INF.18 stellt die Schweiz verschiedene Fragen zu einem neu-

en Typ Tankcontainer, der von BASF gemeinsam mit dem belgischen Tankcontainer-
hersteller van Hool entwickelt wurde. 

 
2. Die Antworten des Herstellers sind nachstehend wiedergegeben (die Nummerierung 

entspricht den betreffenden Absätzen im informellen Dokument INF.18). 
 

1. Die 45- und 52-Fuß-Tankcontainer basieren auf der technischen Grundlage der 20-, 
30-, 40-, und 45-Fuß-Tankcontainer, die bereits im kombinierten Verkehr eingesetzt 
werden. 

 
6. Diese B-TC stimmen zu 100 % mit den RID-, CSC- und UIC-Vorschriften überein und 

wurden von den zuständigen Behörden zugelassen. 
 
7. In einigen Punkten weichen die Anforderungen für Tankcontainer von denen für Kes-

selwagen und denen für Tankfahrzeuge (ADR) ab. 
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Zur Information: 
 
– Bei den von van Hool gebauten B-TC beträgt die gleichwertige Wanddicke in Be-

zugsstahl 6 mm; die Dicke wurde nicht gemäß Absatz 6.8.2.1.19 RID verringert. 
 
– Das UIC-Merblatt 592 schreibt für intermodale Transporteinheiten (Tanks) eine 

dynamische Auflaufprüfung bei 2 g und für Tankwechselaufbauten zur Beförde-
rung gefährlicher Güter von 3 g vor. 

 
– Das CSC sieht keine dynamische Auflaufprüfung vor. 
 
– Die von van Hool gebauten B-TC haben die Tankcodierung L4BH oder L4DH. Für 

die Gruppen der zugelassenen Stoffe ist die Anwendung der Sondervorschrift 
TE 22 nicht erforderlich. 

 
8. B-TC sind oft mehr als doppelt so groß wie die meisten herkömmlichen Tankcontai-

ner: 
 
– Van Hool hat verschiedene Serien von 40- und 45-Fuß-Tankcontainern produ-

ziert, hauptsächlich für verflüssigte Gase und (nicht gefährliche) Pulver. 
 
– Tragwagen befördern oft je 2 Tankwechselbehälter mit einer Länge von 7,82 m 

und einem Fassungsraum von 35.000 l, was einem Fassungsvermögen von 
70.000 l pro Wagen entspricht. 

 
10. Van Hool hat gemäß CSC, UIC-Merkblatt 592 und ISO 1496-3 drei praktische Test-

reihen für drei unterschiedliche Baumuster der B-TC durchgeführt. 
 
Diese praktischen Prüfungen umfassten eine dynamische Auflaufprüfung bei 3 g ge-
mäß UIC-Merkblatt 592. 
 
Zudem wurden SRS-Kurven für den letzten Aufprall bei maximaler Geschwindigkeit 
berechnet. Die Mindestkurve (SRS) gemäß ISO 1496-3/Änd.1 und UN-Handbuch 
Prüfungen und Kriterien, 5. Rev., Teil IV Abschnitt 41 wurde in allen Punkten des 
Frequenzbereichs überschritten. 

 
3. In der Anlage zu diesem Dokument sind die Prüfberichte der drei praktischen Testreihen 

enthalten. (BVCT 15.07.0054/A, BVCT 17.07.0064/A und BVCT 17.07.0108/A). 
 
4. Falls nötig ist van Hool gerne bereit, weitere technische Informationen zu liefern. 
 

__________ 




















































































